
dass wir im festen Glauben, nach deiner
Macht und Hilfe sehn" wird zu Beginn
von Kantate VI dem Feind Herodes ent-
gegengeschleudert. Die virtuosen Trom-
peten in diesem klangprächtigen Satz
stimmen mit ihren Fanfarenklängen den
Kampf gegen die Glaubensfeinde an.
Gottes übermächtige Souveränität
kommt im Text der Sopranarie "Nur ein
Wink von seinen Händen stürzt ohn-
mächt’ger Menschen Macht" zum Aus-
druck. Ob das innige "Ich steh an deiner
Krippen hier", oder der feierliche
Schlusschor mit dem virtuosen Trompe-
ten-Solo, vor allem auch der letzte Teil
des Weihnachtsoratoriums ist geprägt
durch eine vielfältige musikalische und
textliche Ausdruckswelt. Ungemein be-
wegt der letzte Satz des Oratoriums mit
seiner virtuosen Trompeten-Partie sowie
dem Schluss des Textes: "Bei Gott hat
seine Stelle, das menschliche Ge-
schlecht". Weitere Informationen übers
’SBlättle oder die Tagespresse. Walter
Schimpf.
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Weihnachtsoratorium von Johann Sebastian Bach.

Eusebiuskirche Wendlingen
Freitag 6. Januar 2012 · 17.00 Uhr

Weihnacheihnachts-ts-
OratOratoriumorium

Johann Sebastian Bach

BWV 248, Kantaten IV-VI

Gundula Peyerl, Sopran
Cecilia Tempesta, Alt
Julius Pfeifer, Tenor
Torsten Müller, Baß

Orchester
Konzertmeisterin Eve-Marie Ulbrich

Kantorei der Eusebiuskirche Wendlingen und Gäste
Leitung: Walter Schimpf

Eintritt:  19,-- , 12,-- € für Schüler, Studenten€
Vorverkauf: Buchladen Deuschle, 

Schreibwaren Spohn, Naturwaren Brennessel
Abendkasse ab 15.45 Uhr

EE vv aa nn gg ee ll ii ss cc hh ee
KirKirchengemeindechengemeinde

Trompetenensemble Klaus-Ulrich Dann

Bild: Wikipedia

Freitag (Epiphanias-
feiertag) 6. Januar,
17 Uhr.
Eusebiuskirche
Wendlingen.
Das Weihnachtsora-
torium von Johann
Sebastian Bach
kommt in der Euse-
biuskirche wieder zur
Aufführung. Diesmal
sind es die Kantaten
IV - VI, die am Epi-
phaniasfeiertag, 6.
Januar (17 Uhr) er-
klingen. Bach ordne-
te diese Kantaten
den Gottesdiensten
an Neujahr, Sonntag
nach Neujahr und
Epiphanias zu.
Das originale Text-
buch der ersten Auf-
führung des Werkes
trägt die Überschrift:
"ORATORIUM, Wel-
ches Die heilige
Weynacht über In
beyden Haupt-Kir-
chen zu Leipzig mu-
siciret wurde. ANNO
1734". Die einzelnen
Teile wurden erst-
mals vom Thoma-
nerchor in Leipzig in
den sechs Gottes-
diensten zwischen
dem ersten Weih-
nachtsfeiertag 1734 und dem Epiphanias-
fest 1735 in der Nikolaikirche und der Tho-
maskirche aufgeführt. Seine Wiederentde-
ckung verdankt das Werk der Berliner
Singakademie, der ältesten gemischten
Chorvereinigung der Welt. Bachs volks-
tümlichstes und berühmtestes aller geistli-
chen Vokalwerke hat im Laufe der Jahr-
hunderte nichts an seiner Kraft eingebüßt.
Am 17. Dezember 1857 wurde es zum
ersten Mal nach Bachs Tod in Berlin wie-
deraufgeführt. Sein Bekanntheitsgrad
wuchs immer mehr. Ab Mitte des 20.
Jahrhundert erzielte es im Zuge der kir-
chenmusikalischen Erneuerungsbe-
wegungen im In- und Auslandgroße Brei-
tenwirkung. Bis heute erfreut es sich ei-
ner ungebrochenen Popularität und Be-
liebtheit. Allein in Berlin soll es im letzten
Jahr 50 Aufführungen gegeben haben.

Feierliche Eröffnungs- und Schlusschö-
re, die Vertonung der neutestamentlichen
Weihnachtsgeschichte in den Rezitati-
ven, eingestreute Weihnachtschoräle
und Arien der Gesangssolisten prägen
das Oratorium. Die sechs Teile werden
durch die Freude über die Geburt Christi
verbunden. Hauptthema der Kantate IV
ist die Beschneidung und Namensge-
bung Jesu, die in feierlicher wie meditati-
ver Weise besungen wird. Am Beginn
steht mit "Fallt mit Loben, fallt mit Dan-
ken" ein bewegender, von Hörnerklang
geprägter Eingangschor Inhalt der V.
Kantate ist der Besuch der Weisen aus
dem Morgenland, eingeleitet mit einem
lebhaften, konzertanten und rasanten
Eingangschor, der das universale Got-
teslob zum Gegenstand hat. "Herr, wenn
die stolzen Feinde schnauben, so hilf,
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AMTLICHE
BEKANNTMACHUNGEN.

Bebauungsplan der Innenentwicklung gemäß § 13a BauGB
"Mittel- und Wasenwiesen - 8. Änderung", im Bereich Schiller-,
Wilhelm-, Bismarck- und Eugenstraße, Planbereich 06/10.
Erneute öffentliche Auslegung.

Der Gemeinderat der Stadt Wendlingen
am Neckar hat in der öffentlichen Sitzung
am 29. November 2011 unter Einbezie-
hung und Berücksichtigung der vorgetra-
genen Anregungen und nach Abwägung
gemäß § 1 Abs. 7 BauGB die nach der
öffentlichen Auslegung vorgenommenen
Änderungen und Ergänzungen in den
vorliegenden Bebauungsplan mit den
Textlichen Festsetzungen sowie die Örtli-
chen Bauvorschriften jeweils in der Fas-
sung vom21. Juni 2011/12. Juli 2011 zu-
letzt geändert am 27. Oktober 2011 ge-
mäß § 4a Abs. 3 BauGB beschlossen.
Gleichzeitig hat der Gemeinderat die Be-
gründung zum Bebauungsplan gemäß
§ 9 Abs. 8 BauGB zuletzt geändert am 3.
November 2011 gebilligt und den erneu-
ten Auslegungsbeschluss gemäß § 4a
Abs. 3 BauGB gefasst.

Dieser Auslegungsbeschluss beinhal-
tet, dass gemäß § 4a Abs. 3 BauGB An-
regungen nur zu den geänderten oder
ergänzten Teilen vorgebracht werden
können und die Dauer der Auslegung
auf zwei Wochen verkürzt wird.
In der dazugehörenden Begründung zum
Bebauungsplan ist der Anlass, sowie das
Erfordernis, die Ziele, der Zweck darge-
legt und die wesentlichen Auswirkungen
des Bebauungsplans werden erläutert.

Der modifizierte Bebauungsplan-Entwurf
mit den Textlichen Festsetzungen sowie
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Nachtragshaushaltssatzung
der Stadt Wendlingen am
Neckar für das Jahr 2011.
I. Aufgrund von § 82 Abs. 1 in Verbindung
mit § 81 Abs. 3 der Gemeindeordnung für
Baden-Württemberg wird nachfolgend die
Nachtragshaushaltssatzung der Stadt
Wendlingen am Neckar für das Haushalts-
jahr 2011 öffentlich bekannt gemacht:
Nachtragssatzung für das
Haushaltsjahr 2011.
Aufgrund von § 79 der Gemeindeord-
nung für Baden-Württemberg hat der Ge-
meinderat am 29. November 2011 fol-
gende Nachtragssatzung für das Haus-
haltsjahr 2011 beschlossen:

Einziger Paragraph.
Der Haushaltsplan wird wie folgt geändert:
Es erhöhen sich
die Einnahmen und Ausgaben
des Verwaltungshaushaltes
von 26.140.000 E
je um 1.240.000 E auf 27.380.000 E.
Es vermindern sich
die Einnahmen und Ausgaben
des Vermögenshaushaltes
von 5.720.000 E
je um 1.160.000 E auf 4.560.000 E
Wendlingen am Neckar,
29. November 2011.
(gez.)
Steffen Weigel
Bürgermeister.

II. Mit Erlass vom 5. Dezember 2011 hat
das Landratsamt Esslingen als Aufsichts-
behörde für die Nachtragshaushaltssat-
zung 2011 die Gesetzmäßigkeit gem.
§ 82 Abs. 1 in Verbindung mit § 121 Abs.
2 Gemeindeordnung bestätigt.
III. Ein Nachtrag zu den Wirtschaftsplä-
nen 2011 der Eigenbetriebe Wasserwerk,
Abwasserentsorgung und Freibad war
nicht erforderlich.
IV. Die Nachtragshaushaltssatzung 2011
mit dem Nachtragshaushaltsplan 2011
wird gemäß § 82 Abs. 1 in Verbindung
mit § 81 Abs. 3 der Gemeindeordnung
vom 12. Dezember 2011 bis 20. Dezem-
ber 2011 während der üblichen Öff-
nungszeiten der Stadtkämmerei (Zimmer
0.13) öffentlich ausgelegt.
Hinweis:
Wenn beim Zustandekommen dieser
Satzung Verfahrens- oder Formvorschrif-
ten der Gemeindeordnung von Baden-
Württemberg (GemO) oder aufgrund der
GemO erlassener Vorschriften verletzt
wurden, ist diese Verletzung nach § 4
Abs. 4 GemO unbeachtlich, wenn sie
nicht schriftlich innerhalb eines Jahres
seit der Bekanntmachung dieserSatzung
gegenüber der Stadt geltend gemacht
worden ist; der Sachverhalt, der die Ver-
letzung begründen soll, ist zu bezeich-
nen. Dies gilt nicht, wenn die Vorschriften
über die Öffentlichkeit der Sitzung, die
Genehmigung oder die Bekanntmachung
der Satzung verletzt worden sind.
Wendlingen am Neckar,
6. Dezember 2011.
(gez.)
Steffen Weigel
Bürgermeister.
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die Örtlichen Bauvorschriften und Be-
gründung zum Bebauungsplan ein-
schließlich der Umweltprüfung/Eingriff-
und Ausgleichsregelung liegen vom 19.
Dezember 2011 bis einschließlich 30. De-
zember 2011 während den nachstehen-
den Dienststunden, Montag bis Donners-
tag 8 bis 12.30 Uhr und Montag bis Mitt-
woch 14 bis 16 Uhr, am Donnerstag von
14 bis 18 Uhr und am Freitag von 8 bis
11.30 Uhr, im Rathaus der Stadt Wend-
lingen am Neckar, Am Marktplatz 2, im
Flur des 2. Obergeschosses öffentlich
aus. Sämtliche Unterlagen können im In-
ternet unter www.wendlingen.de, unter
der Startseite >> Leben >> Bauen >> Be-
bauungspläne eingesehen werden.

Nicht fristgerecht abgegebene Stellung-
nahmen können bei der Beschlussfas-
sung über den Bauleitung unberücksich-
tigt bleiben. Es wird darauf hingewiesen,
dass ein Antrag nach § 47 der Verwal-
tungsgerichtsordnung unzulässig ist, so-
weit mit ihm Einwendungen geltend ge-
macht werden, die vom Antragsteller im
Rahmen der Auslegung nicht oder ver-
spätet geltend gemacht wurden, aber
hätten geltend gemacht werden können.

Eine Umweltverträglichkeitsprüfung wird
nicht durchgeführt, da die UVP-Pflicht
aufgrund der Art, Größe und Leistung des
Bebauungsplangebiets nicht besteht.

Bürgermeisteramt.



RATHAUS AKTUELL.

Bürgersprechstunde.

Zentraler Omnibusbahnhof Wendlingen geht in Betrieb.
Mit dem Fahrplan-
wechsel geht am
Samstag, 10. De-
zember der neue
Busbahnhof (ZOB)
in Wendlingen am
Neckar in Betrieb.
Die Abfahrten aller
Busse finden Fahr-
gäste dann an den
neuen Bussteigen
rund um das Zu-
gangsbauwerk zur
Bahnhofsunterfüh-
rung. Fahrgäste
nach Köngen finden
die Busse der Linie
151 am Bussteig 2. Die Linie 152 im
Stadtverkehr Wendlingen am Neckar ver-
kehrt vom Bussteig 3, nach Nürtingen
ZOB über Unterensingen und Zizishau-
sen verkehren die Busse der Linie 184
vom Bussteig 4 und vom Bussteig 5 ge-
langt man mit der Linie 196 nach Nürtin-

Letztes Amtsblatt 2011
erscheint am
23. Dezember.
Redaktionsschluss am Diens-
tag, 20. Dezember, 8 Uhr.

Die letzte Ausgabe des Amtsblat-
tes in diesem Jahr erscheint als
Doppelausgabe am Freitag, 23.
Dezember. Alle Beiträge, die den
Zeitraum bis Donnerstag, 12. Ja-
nuar 2012 betreffen, sind demnach
bis Dienstag, 20. Dezember,
8 Uhr, einzureichen.

Erstes Amtsblatt 2012
erscheint am 13. Januar.
Redaktionsschluss am Diens-
tag, 10. Januar, 8 Uhr.

Die erste Ausgabe im Jahr 2012
erscheint ebenfalls als Doppelaus-
gabe am Freitag, 13. Januar. Für
diese Ausgabe ist Redaktions-
schluss am Dienstag,
10. Januar, 8 Uhr.

Bitte beachten Sie den "blättle-
losen" Zeitraum vom 24. Dezem-
ber bis 12. Januar.

Bürgermeister Steffen Weigel steht allen
Bürgerinnen und Bürgern bei den wö-
chentlich stattfindenden Bürgersprech-
stunden donnerstags von 16 bis 18 Uhr
zum persönlichen Gespräch zur Verfü-
gung.

Seite 4. Nummer 49. Freitag, 9. Dezember 2011.

Damit keine Wartezeiten entstehen bitten
wir um vorherige Terminvereinbarung
(Vorzimmer Beatrice Winghofer, Zimmer
1.04, Tel. 943-226.)
Die Bürgersprechstunde am Donnerstag,
22. Dezember, entfällt.

gen ZOB über Oberboihingen. Die Aus-
hangfahrpläne der einzelnen Linien befin-
den sich in den Haltestellenstelen. Einen
Umgebungsplan sowie die VVS-Tarifin-
formationen findet man zentral an einem
Aushangkasten im künftigen überdach-
ten Wartebereich.

4 neue Kelly-Inseln.
Das Kelly-Team konnte
kürzlich vier neue Kelly-In-
seln in der Stadt begrüßen.
Neben der Stadtbücherei
sind dies das Blumenge-
schäft In Blüte, das Cafe Brokat und die
Fa. Lederwaren Pfeiffer, alle in der Brü-
ckenstraße. Vielen Dank seitens des
Wendlinger Kelly-Teams für die Bereit-
schaft, Anlaufstelle für Kinder in kleinenwie
in großenNöten zu sein. Damit sind derzeit
in Wendlingen am Neckar 44 solche Kelly-
Inselnvorhanden,die man sehr gut an dem
einprägsamen Logo der kleinen Insel mit
Palme erkennen kann. Der Name Kelly- In-
seln kommt übrigens von der Anhaltekelle
der Polizei, die sich im Stamm der Palme
wiederfindet. Diese Kelle ist auch im Prä-
ventionsunterricht an den Schulen präsent
- mit dem Motto "Ich sage halt".

Öffnungszeiten
u. Sprechzeiten
öffentlicher
Einrichtungen.

Stadtverwaltung.
Mo. bis Fr. 8 bis 11.30 Uhr.
Do. 16 bis 18 Uhr.
Tel. 943-0.

Amtsblatt.
Redaktionsschluss: Dienstag, 8 Uhr.

Bürgerbüro.
Mo. 8 bis 11.30 Uhr und 14 bis 16 Uhr.
Di. 7.30 bis 13 Uhr.
Mi. und Fr. 8 bis 11.30 Uhr.
Do. 8 bis 11.30 Uhr und 14 bis 18 Uhr.
Tel. 943-213/214/271/280.

Galerie.
Mi. bis Sa. 15 bis 18 Uhr.
So. und Feiertag 11 bis 18 Uhr.
Tel. 55458.

Jugendhaus
Zentrum Neuffenstraße.
Mitarbeiter des Jugendhauses sind
täglich von 13 bis 18 Uhr erreichbar.
Tel. 52001.

MiT.
Treffpunkt Stadtmitte.
Mo. bis Do. 10 bis 18 Uhr.
Tel. 6636.

Musikschule.
Treffpunkt Stadtmitte.
Mo., Di., Mi. und Fr. 9 bis 12 Uhr.
Do. 14.30 bis 17.30 Uhr.
Tel. 51790.

Stadtbücherei.
Montag geschlossen.
Di. 10 bis 12 Uhr und 14 bis 18 Uhr.
Mi. 14 bis 18 Uhr. Do. 14 bis 18.30
Uhr.
Fr. 14 bis 18 Uhr. Sa. 9 bis 12 Uhr.
Tel. 943-249.

Stadtmuseum.
Do. 16 bis 20 Uhr. Sa. 14 bis 17 Uhr.
So. 10 bis 12 Uhr und 14 bis 17 Uhr.
Tel. 466340.

Volkshochschule.
Treffpunkt Stadtmitte.
Bürozeiten Mo. und Do. 14 bis 17 Uhr.
Tel. 6468.

WeRT.
Treffpunkt Stadtmitte.
Sprechzeiten Di. 9 bis 11 Uhr.
Tel. 0177 6383858.

Notrufe.
Polizei/Notruf.
110.

Feuerwehr, Notarzt,
Rettungsdienst.
112.

Krankentransport.
19222.



STANDESAMT.

Geburten.

Paul Noah Presser,geboren am 11. No-
vember 2011 in Nürtingen.

Eltern: Julia Ines Bremer und Dirk Pres-
ser, Wendlingen am Neckar, Kirchheimer
Str. 39.

Eheschließungen.

Martina Zivny und Fabian Matthieu
Johannes Häfner, Staufenstr. 2 in Wend-
lingen am Neckar

am 2. Dezember 2011 in Wendlingen
am Neckar.

Sterbefälle.

Keine.

JUBILÄUM.

Wir gratulieren zum
Geburtstag.

11.12.: Pauline Lichtl, Im Vogelsang 8,
92 Jahre; Emil Unnasch, Neuffenstraße
34, 82 Jahre; Heinz Lude, Mörikestraße
11, 71 Jahre.

12.12.: Rut Rüeck, Talstraße 49, 83 Jah-
re; GüntherBernhard Streitel, Höhenstra-
ße 144, 74 Jahre; Klaus Brinkmann, Hin-
denburgstraße 37, 72 Jahre.

13.12.: Wilhelm Thumm, Neckarstraße
7, 86 Jahre.

14.12.: Josef Hanker, Fichtenstraße 8,
91 Jahre; Harry Semmler, Behrstraße 85,
81 Jahre; Mustafa Can, Heinrich-Otto-
Straße 56, 74 Jahre.

15.12.: Elsa Maier, Seestraße 1, 86 Jah-
re; Maria Wettemann, Amselweg 3,
77 Jahre; Klaus Höhl, Kapellenstraße 23,
73 Jahre; Alevtina Dyutina, Erlenaustra-
ße 2, 72 Jahre; Erhard-Heinz Hermann,
Höhenstraße 75, 71 Jahre; Renate Lech-
leiter, Höhenstraße 102, 71 Jahre.

16.12.: Gerda Schweizer, Weberstraße 5,
76 Jahre; Berthold Dannenberg,Albstra-
ße 17, 74 Jahre; Hans Willi Glöckler,
Fabrikstraße 46, 72 Jahre; Klaus-Dieter
Radewagen, Albstraße 15/1, 72 Jahre;
Rainer Volker Reck, Kapellenstraße 21,
71 Jahre; Gretel Mailänder, Im Steinrie-
gel 50, 70 Jahre.

17.12.: Zorka Durbaba, Albstraße 34,
75 Jahre; Deolinda De Oliveira E Silva;
Mörikestraße 21, 74 Jahre; Hildegard
Krailsheimer, Hauptstraße 3, 73 Jahre.

Josefine Frieß feierte 102. Geburtstag.

Am 2. Dezember feierte Josefine Frieß
aus der Ludwigstraße ein ganz besonde-
res Jubiläum, ihren 102. Geburtstag.

Die Jubilarin kam 1958 mit ihrer Familie
aus dem Allgäu, um den Kindern hier
bessere berufliche Chancen zu ermögli-
chen, da ihre Heimat stark von der Land-
wirtschaft dominiert war.

Zwei Weltkriege haben Josefine Frieß ge-
prägt. Sie kann sich noch gut an die
schweren Zeiten erinnern, als Geld und
vor allem auch das Essen knapp waren.

Bürgermeister Steffen Weigel gratulierte Josefine Frieß zu ihrem besonderen Ehrentag
persönlich und im Namen der Stadt Wendlingen am Neckar sehr herzlich.

SAMMLUNGEN.

Müll Kalender 2012 werden
verteilt.
Der neue Müll Kalender 2012 wird an die
Haushalte im Landkreis Esslingen ver-
teilt. Bis Weihnachten soll die Verteilung
der ca. 262.000 Hefte im DIN A 5 Format
mit den roten Würfeln auf der Titelseite
abgeschlossen sein. Das Heft erscheint
in diesem Jahr wieder in der ausführli-
chen Version mit vielen Tipps und Hin-
weisen zur Abfallvermeidung, Verwer-
tung und Entsorgung.
Neben allen wichtigen Informationen zur
Abfallentsorgung im Kreis bietet der Müll-
Kalender in praktischer Übersicht alle Ab-
fuhrtermine und Öffnungszeiten von Ent-
sorgungseinrichtungen. Mit dabei sind
auch wieder die beiden Gutscheine zur
kostenlosen Sperrmüllentsorgung. Für
Nachfragen bei der Gebührenabteilung
oder bei der Kundenberatung des Abfall-
wirtschaftsbetriebs sind die Telefonnum-
mern und E-Mail-Adressen aufgeführt.
Für Fragen steht die Kundenberatung
des Abfallwirtschaftsbetriebes unter der
Telefonnummer 0800 9312 526 (Anrufe
aus dem Festnetz kostenlos) bzw. E-Mail
serviceawb@LRA-ES.de gerne zur Verfü-
gung. Weitere Informationen rund um die
Abfallwirtschaft gibt es im Internet unter
www.awb-es.de.
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Josefine Frieß isst am liebsten Schokola-
de, liebt es nachmittags einen Kaffee zu
trinken und beim Mensch-ärgere-Dich-
nicht Spiel schlägt sie so schnell niemand.

Acht Kinder, 26 Enkelkinder und 22 Uren-
kel, die überall verstreut leben, vervoll-
ständigen ihre Familie. Demnach ist sie
nie allein, jeden Tag schaut jemand aus
der Familie bei ihr vorbei.

Das besondere Geburtstagsfest feierte
Josefine Frieß gemütlich mit einem Teil
ihrer großen Familie.

Abholung Biotonne.
Abholung in dieser Woche:
Bezirk I am Donnerstag, 8. Dezember,
Bezirk II am Freitag, 9. Dezember.

Nächste Abholung:
Bezirk I am Donnerstag, 22. Dezember,
Bezirk II am Freitag, 23. Dezember.

Abholung Gelber Sack.
Nächste Abholung:

Bezirk I und II am Donnerstag,
15. Dezember.

Abholung Papiertonne.
Nächste Abholung:

Bezirk I und II am Donnerstag,
15. Dezember.

Abholung Restmüll.
Nächste Abholung:

Bezirk I am Donnerstag, 15. Dezember,
Bezirk II am Freitag, 16. Dezember.



Abfallberatung.
Abfallwirtschaftsbetrieb Esslingen.
Tel. 0711 9312-526.

Kompostieranlage.
Neben dem Gruppenklärwerk,
Vorstadtstraße.
April bis Oktober:
Fr., 14 bis 19 Uhr, Sa., 9bis 14 Uhr.
November bis März:
Fr., 14 bis 17 Uhr, Sa., 9bis 14 Uhr.

SUCHEN UND
FINDEN.

Secondhand-Börse.
So weit Sie sich für einen der kostenlos
angebotenen Gegenstände interessie-
ren, setzen Sie sich bitte direkt mit dem
Anbieter unter der angegebenen Telefon-
nummer in Verbindung. Möchten Sie ei-
nen Gegenstand anbieten, so füllen Sie
bitte eine der im Bürgerbüro ausgelegten
orangefarbenen Angebotskarten aus und
geben diese dort wieder ab oder werfen
sie in den Briefkasten. Ebenso kann das
sporadisch abgedruckte Formular im
Amtsblatt verwendet werden.

Sie finden den Vordruck auch im Internet
unter http://www.wendlingen.de, Rubrik
Rathaus > Formulare > Allgemeine Vor-
drucke.

Folgende Gegenstände werden ange-
boten:

19-Zoll Monitor (Röhre).
Tel. 7151.

STADTBÜCHEREI.

Am Marktplatz 8.
Telefon 07024 943-249.
E-Mail: stadtbuecherei@wendlingen.de

Öffnungszeiten:
Montags geschlossen.
Dienstag,10 - 12Uhr und 14 -18Uhr.
Mittwoch, 14 - 18 Uhr.
Donnerstag, 14 - 18.30 Uhr.
Freitag, 14 - 18 Uhr.
Samstag, 9 - 12 Uhr.

Zum Online-Katalog über:
http://www.wendlingen.de
Rubrik > Freizeit

Stadtbücherei zwischen den
Jahren geschlossen.
In den Tagen zwischen Weihnachten und
Neujahr bleibt die Stadtbücherei ge-
schlossen. Ab Dienstag, 3. Januar ist
wieder zu den üblichen Zeiten geöffnet.
Wir wünschen allen Leserinnen und Le-
sern frohe Feiertage!
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Wichtelbesuch in der Stadt-
bücherei.
Das Münchner Figurentheater Pantaleon
war vergangenen Montag zu Gast in der
Stadtbücherei. Es zeigte eine traumhafte
Inszenierung des Buches "Tomte Tum-
metott", das im Original von Astrid Lind-
gren geschrieben wurde. Tomte Tumme-

VERANSTALTUNGSKALENDER.

Bis 8. Januar. Ausstellung in der Galerie Weberstraße.
Ausgestellt werden Fotografiewerke der Künstle-
rin Ingeborg Knigge zum Thema "Pflicht und Kür".
Am 24., 25. und 31. Dezember ist die Galerie
geschlossen.

Bis 26. Januar. Ausstellung im Rathaus.
In den Rathausfluren ist die Ausstellung "Einbli-
cke", Aquarelle und Mischtechnik von Edith Ille-
son zu den Öffnungszeiten des Rathauses zu
sehen.

Bis 2. Februar. Sonderausstellung im Stadtmuseum.
Fleißige Hände - Handarbeiten mit Liebe ge-
fertigt. Zu dieser interessanten Sonderausstel-
lung lädt der Museumsverein herzlich ein. Die
Ausstellung ist donnerstags, 16-20 Uhr; sams-
tags, 14-17 Uhr und sonntags, 10-12 Uhr und 14-
17 Uhr geöffnet.

Donnerstag, Gesplittete Abwassergebühr.
8. Dezember. Die Stadt Wendlingen am Neckar lädt um 19 Uhr

in den Treffpunkt Stadtmitte zu einer Informati-
onsveranstaltung zum Thema gesplittete Abwas-
sergebühr ein.

Sonntag, 11. Dezember. "Still, still, still..."
Trad. Adventskonzert aller Chorgruppen des Ju-
gendchors St. Kolumban, Kirche St. Kolumban.
Beginn um 17 Uhr.

Dienstag, 13. Dezember. Advents- und Weihnachtsliedersingen.
... der Kindergärten und den Spatzen mit Christa
und Walter Schimpf. 16.15 Uhr in derEusebiuskir-
che Wendlingen.

Sonntag, 18. Dezember. Seht, die gute Zeit ist nah.
Advents- und Weihnachtslieder bei Kerzenschein
mit den Schulchören der Gartenschule und der
Kinderkantorei der Ev. Kirchengemeinde Wend-
lingen. Leitung: Andrea Lorch, Christa Schimpf.
Orgel: Walter Schimpf. Beginn 18 Uhr in derEuse-
biuskirche Wendlingen.

Licht made in Bethlehem.
Die Jugendarbeit der kath. Kirchengemeinde ver-
anstaltet einen Jugendgottesdienst zum o.g. The-
ma um 20 Uhr in der Kirche St. Kolumban. Es
geht um die kleine Flamme aus Bethlehem, die
der ORF aus der Geburtsgrotte Jesus nach Wien
bringt. Pfadfinderinnen und Pfadfinder tragen das
Licht in viele Länder der Erde und geben es dort
an unzählige Menschen weiter. Wir holen es auch
in unsere Kirchengemeinde und begrüßen es mit
einem Jugendgottesdienst. Wer möchte, kann
das Licht mithilfe einer Kerze/Laterne mit nach
Hause nehmen.

Freitag, 6. Januar. Weihnachtsoratorium.
Das Weihnachtsoratorium von Johann Sebastian
Bach wird in der Eusebiuskirche unter der Leitung
von Walter Schimpf aufgeführt. Beginn 17 Uhr.
Eintritt 19 E, für Schüler und Studenten 12 E.
Vorverkauf: Buchladen Deuschle, Schreibwaren
Spohn, Naturwaren Brennnessel. Abendkasse ab
15.45 Uhr.



tott ist ein kleiner, den Menschen verbor-
gener Wichtel, der in den rauen Winter-
nächten über Haus und Hof wacht. Somit
hatte der Fuchs keine Chance, sich in
den Stall zu den Hühnern und anderen
Tieren zu schleichen. Mit Musik, liebevol-
len Handpuppen und wunderschönen
Schattenszenen inszenierte das Figuren-
theater vor begeisterten Kindern diesen
winterlichen Lindgren-Klassiker.

Und wer seinen persönlichen Hauswich-
tel bei Laune halten möchte, sollte unbe-
dingt nicht vergessen, abends ein kleines
Schälchen Grütze mit Speck für ihn be-
reitzustellen.

Vorlesestunde Lesemaxis.

Am Mittwoch, 14. Dezember, sind Kinder
zwischen 5 und 7 Jahren wieder herzlich
zur Vorlesestunde in die Stadtbücherei
eingeladen. Um 16.15 Uhr liest Ursula Bi-
ckele die Fabel "Die Stadtmaus und die
Feldmaus" von Aesop vor. Bitte in der
Stadtbücherei anmelden. Der Eintritt ist
frei.

Neue Kinderromane.

Beyer, Markus J.:
Der Fluch der Weltenstadt.
Zufällig stoßen die Geschwister Flo und
Jan in einem Museum auf Hinweise auf
die Stadt des Friedens Irdan Aedil, die
nur durch den Weltenring, den Jan trägt,
von ihrem Bann erlöst werden kann.
Doch sie sind nicht die einzigen auf der
Suche nach der Stadt. Ab 11.

Bradford, Chris:
Der Ring der Erde.
Das Handelsschiff von Jacks Vater wird
von Ninja angegriffen. Jack ist der einzige
Überlebende und kann gerade noch das
wertvolle Logbuch retten.
Doch in Japan muss er sich verstecken,
denn Fürst Kamakura führt eine erbar-
mungslose Jagd auf alle Europäer. Aus-
gerechnet der große Ninja-Meister Soke
bietet Jack Unterschlupf.

Cabot, Meg:
Auf Allie ist Verlass.
Allie ist fest mit ihren Freundinnen verab-
redet, bekommt aber gleichzeitig eine
Einladung zu einer megacoolen Luxus-
Geburtstagsparty von der fiesen Brittany.
Wie soll sie sich entscheiden? Ab 9.

Cassidy, Cathy:
Willkommen im Leben von Daisy Star.
Daisy ist 103/4 Jahre alt und möchte ein
Star in der Schule werden. Doch ihr Vater
bringt all ihre Pläne durcheinander. Ab
10.

Geisler, Dagmar:
Wehe, einer lacht!
Luis und Vincent arbeiten seit Wochen an
ihrem Trickfilm für den großen Wettbe-
werb. Doch dann ist plötzlich die Memo-
rycard mit den ganzen Bildern weg! Da
kann doch nur einer hinter stecken. Ab 9.

King, Caro:
Der letzte Magier.
Nin macht sich auf die Suche nach dem
letzten Magier Simeon Dunkel. Nur er
kann helfen, den grausamen Struud zu
besiegen. Doch in der unheimlichen ma-
gischen Welt verändern alle Wesen stän-
dig ihre Gestalt... Fortsetzung von "Die
sieben Magier". Ab 10.

Kliebenstein, Juma:
Speed-Dating mit Papa.
Papa Ralf sucht wieder eine Frau! Total
überflüssig, findet Jonas, der sich bei
krampfigen Singletreffs zu Tode langweilt
und Nachbarin Lotti sowieso viel lieber
mag. Darum versucht er selber, Amor ein
wenig auf die Sprünge zu helfe. Ab 10.

London, C. Alexander:
Wir werden nicht von Yaks gefressen
- hoffentlich.
Die Eltern der Zwillinge Oliver und Celia ar-
beiten als Forscher und unternehmen viele
Reisen. Die Kinder müssen sie unfreiwillig
auf diesen Expeditionen begleiten. Als ihr
Vater eine Wette abschließt, erleben sie
das Abenteuer ihres Lebens. Ab 9.

Luff, Nathan:
Nichts für Weicheier.
Der 11-jährige ängstliche Nicholas aus
Sydney soll die Ferien auf einer Farm in
der Wildnis verbringen, bei der verrück-
ten Familie ihres Onkels. Das Landleben
ohne Bücher ist entsetzlich, doch bei ei-
nem lebensgefährlichen Ausflug zeigt er
allen, was in ihm steckt. Ab 10.

Maar, Paul.
Sams im Glück.
Bleibt ein Sams länger als 15 Jahre, 15
Tage und 15 Minuten bei seinen Men-
schen, verwandeln die sich selbst in
Samse. Genau das scheint bei den Ta-
schenbiers zu passieren und stellt alles
auf den Kopf. Ab 9.

Menten, Tosca:
Dummie, die Mumie außer Rand und
Band.
Goos bekommt Besuch von einer echten
Mumie, die eigentlich schon seit 4.000
Jahren tot sein müsste, aber seltsamerwei-
se sehr lebendig ist. Die beiden freunden
sichan, docheines Tages will Dummie, die
Mumie, mit Goos in die Schule. Ab 9.

Paul, Amina:
Die Konferenz der Gruselgeister.
Bei den Vorbereitungen für die Geister-
konferenz auf Schloss "Tacheles" lernt
das Mädchen Selma verschiedene Arten
von Geistern kennen, deren Existenz den
Erhalt des Gebäudes als Touristenattrak-
tion sichert. Ab 9.

Richter, Jutta:
Ich bin hier bloß der Hund.
Hütehund Anton hat einiges über das Zu-
sammenleben mit seinen Menschen zu
erzählen: über Weidekörbe, gefressene
Weihnachtsgänse, Hundeschulen und
Katzen im Haushalt. Doch das Größte ist
für ihn "die Kleine", für die er sogar sein
Leben riskiert. Ab 9.

Russell, Christine:
Ab durch die Wüste.
Die 5 Schafe der Eppingham-Farm be-
kommen eine bedrohliche Warnung:
"Hütet euch vor der Teufelszunge!" Die
Schafgäääng beschließt, diesen
schrecklichen Feind zu besiegen. Planlos
rennt sie los - und landet mitten in der
Wüste! Ab 10.

Schmid, Thomas:
Es spukt!
Der Bandenkrieg zwischen den "Wilden
Küken" und den "Grottenolmen" geht un-
vermindert weiter: es spukt mächtig und
die Geister Verstorbener sagen die Zu-
kunft voraus - ob sie wahr wird, ist jedoch
ziemlich ungewiss. Ab 10.

Neue DVDs.
Alice im Wunderland.
Der König der Löwen.
Die Schöne und das Biest.
Cars 2.
Cars.
Dschungelkind.
Fluch der Karibik - Fremde Gezeiten.
Harry Potter und die Heiligtümer des To-
des (Teil 2).
Männerherzen.
Remember me - Lebe den Augenblick.
Source Code.

Neue CDs.
Cicero,Roger: In diesem Moment.
Oslo Gospel Choir: Come let us sing.
Rihanna: Talk that talk.
Rosenstolz: Wir sind am Leben.
The Bosshoss: Liberty of action.

Tipp der Woche.
Göring, Carsten.
Gemeinsam einsam.
Gut lesbare Einführung in die Welt der
neuen Medien und Unternehmen, die in
verständlicher Form einen Überblick da-
rüber schafft, was diese leisten und wie
sie unsere Gesellschaft verändern.
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MUSIKSCHULE.

Adventskonzert
in der Johanneskirche.
Am Donnerstag, 8. Dezember findet um
19 Uhr in der Johanneskirche in Wendlin-
gen das schon traditionelle Adventskon-
zert der Querflöten- und Trompetenklas-
se der Musikschule statt. Die Schülerin-
nen und Schüler von Annette Haberkern
sowie Martin Schmelcher spielen sowohl
weihnachtliche Weisen als auch konzer-
tante Ensemble- und Solobeiträge mit
Orgel. Das gemeinsame Singen von Ad-
ventsliedern steht ebenfalls wieder auf
dem Programm. Die Mitwirkenden laden
sehr herzlich zu diesem Konzert ein.
Der Eintritt ist frei.

VOLKSHOCH-
SCHULE.

Freie Plätze.
Im Folgenden finden Sie eine Übersicht
über Kurse, die bis Januar beginnen und
in denen noch Plätze frei sind. Wer an
einem dieser Kurse interessiert ist, sollte
sich möglichst bald einen Platz reservie-
ren. Nähere Informationen zu allen ge-
nannten Kursen bekommen Sie in der
Volkshochschule in Wendlingen am Ne-
ckar unter Tel. 6468.
Soweit nicht anders angegeben, fin-
den alle Kurse im 2. Stock des "Treff-
punkt Stadtmitte", Am Marktplatz 4
statt.

211-v803 Vortrag: Abenteuer Neusee-
land im Wohnmobil - Insel der Kont-
raste.
Es referiert Andre Pflanz. Donnerstag,
19.1., ab 19.30 Uhr. Abendkasse ab 19
Uhr. Erdgeschoss, Kleiner Saal.

211-802 Spielgruppe für Kinder von
1 1/2 bis 3Jahren. Donnertags,ab 12.1.,
9 - 11 Uhr, 11mal. Sporthalle, Garten-
schule, UG.

211-846 Rückbildungsgymnastik mit
Baby. Rückbildungsgymnastik ist ein
erster Schritt nach der Schwangerschaft
und Geburt zu einem guten Körpergefühl
zurückzufinden. Dienstags, ab 10.1.,
9.30 - 11 Uhr, 7mal. Sporthalle Garten-
schule, UG.

211-842 Sanfte Hände - Babymassage
für Babys von 2 - 6 Monaten. Mitt-
wochs, ab 18.1., 10 - 11.30 Uhr, 4-mal.

211-874 Polnische Küche. Die ab-
wechslungsreiche polnische Küche
macht neugierig, z.B. Danziger Hering
mit Muskat und Nelken gewürzt oder
Sächsische Königssuppe mit Vanille und
Weißwein. Abwechslung pur von der Vor-
speise bis zum Dessert. Donnerstag,
19.1., 18 - 21 Uhr, Johannes-Kepler-Re-
alschule, Schulküche im Pavillon.

STADTMUSEUM.
Klöppeln im Stadtmuseum.
Im Rahmen der derzeitigen Sonderaus-
stellung "Fleißige Hände - Handarbeiten
mit Liebe gefertigt" startet das Stadtmu-
seum mit einer weiteren Attraktion.
Am Samstag, 10. Dezember zeigt Giesela
Schulz in der Zeit von 14 -16 Uhr für alle
Interessierte wie man klöppelt.
Die Ausstellung ist noch bis zum2.Februar
2012 zu sehen. Öffnungszeiten sind Don-
nerstag, 16 - 20 Uhr, Samstag, 14 - 17 Uhr
und Sonntag, 10 - 12 und 14 - 17 Uhr.

Am vergangenen Samstag, 3. Dezember
konnten Kinder im Stadtmuseum, unter
fachkundiger Anleitung von Bernhard
Walter und Joachim Kuschel, Zinnfigu-
ren gießen.

FREIWILLIGE
FEUERWEHR.

Festschrift.
Im Oktober wurde der Förderverein der
Freiwilligen Feuerwehr der Stadt Wendlin-
gen am Neckar e.V. gegründet. Wir wer-
den zu unserem125-jährigen Jubiläum im
Jahr 2012 eine ansprechende Festschrift
erstellen, welche die Geschichte der Frei-
willigen Feuerwehr Wendlingen seit Ihrer
Gründung im Jahr 1887 erzählt. Um den
Gewerbetreibenden und Unternehmern
dieMöglichkeiten der Werbung in unserer
Festschrift näherzubringen, werden die
Mitglieder des Fördervereines in der
nächsten Zeit bei Ihnen vorstellig werden.

MENSCHEN IM
TREFFPUNKT.

Musikcafé.
Schülerinnen und Schüler der Musik-
schule Köngen/Wendlingen e.V. gestal-
ten gemeinsam mit ihren Lehrerinnen
Ingrid Gräbner, Lehrerin für Blockflöte
und Martina Lange, Lehrerin für Klavier
einen musikalisch vorweihnachtlichen
Nachmittag. Dienstag, 13. Dezember, 15
Uhr. Der Eintritt ist frei.

Weihnachtliche Filzwerkstatt.

Weihnachtswichtel, Weihnachtsmäuse
sowie kleine gefilzte Geschenke wie
Schmuck, Kugeln, Äpfel, Tannenbäum-
chen oder rote Zipfelmützen können an
diesem Abend mit der Nassfilztechnik
gefertigt werden. Kursgebühr: 8 E zzgl.
Material. Raum 02/7, 2. OG. Dienstag,
13. Dezember, 20 bis 22 Uhr. Anmeldung
bei Kursleiterin Silke Heer, Tel. 53846.

Weihnachtskarten
für das Fest.
Wenn du deine Familie oder gute Freun-
de mit einer selbst gemachten Karte
überraschen möchtest, bist du heute im
MiT willkommen. Ein wunderschöner En-
gel mit Haaren aus Märchenwolle ziert
deine Weihnachtskarte, und noch mehr.
Bist du neugierig geworden? Die Weih-
nachtspost wird hier ganz fertig gebastelt
und geschrieben. Dieser Kurs ist für
Schulkinder gedacht. Kursgebühr inkl.
Materal: 6,50 E. Freitag, 16. Dezember,
15 bis 17 Uhr. Raum: 02/08, 2. OG. An-
meldungen und weitere Informationen
bei Kursleiterin Ellen Müller, Tel.
8960967.
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Programmübersicht.
Montag bis Donnerstag von 10 bis 18 Uhr offener Café-
Betrieb im Treffpunkt Stadtmitte. Eine ausführliche Be-
schreibung aller Veranstaltungen finden Sie im MiT-Pro-
gramm. Bereits angelaufene Kurse werden nicht mehr an-
gekündigt.

Montag, 12.12. 10.00 Uhr Offen für alle. Cafébetrieb bis 18 Uhr.

Dienstag, 13.12. 10.00 Uhr Offen für alle. Cafébetrieb bis 18 Uhr.
10.00 Uhr Projufa Elterntreff. (Kleiner Saal/EG).
15.00 Uhr Musikcafé. (Kleiner Saal/EG).
15.00 Uhr English Conversation Group - Afternoon.

(02/8, 2. OG).
19.30 Uhr English Conversation Group - Evening.

(02/8, 2. OG).
20.00 Uhr Weihnachtliche Filzwerkstatt. (02/7. 2. OG).

Mittwoch, 14.12. 10.00 Uhr Offen für alle.Cafébetrieb bis 18 Uhr.
12.00 Uhr Mittagstisch. (MiT/EG).

Donnerstag, 15.12. 10.00 Uhr Offen für alle. Cafébetrieb bis 18 Uhr.
14.00 Uhr Offene Skatrunde. (MiT/EG).

Freitag, 16.12. 15.00 Uhr Weihnachtskarten fürs Fest. (02/8, 2. OG).

Mittagstisch-Angebot.
Gemeinsam essen macht mehr Spaß.
Genießen Sie in geselliger Runde am
kommenden Mittwoch, 14. Dezember:
Neapolitanisches Fischragout mit Lachs-
würfeln u. Tagliatelle.
Verbindliche Anmeldungen bitte bis
13.30 Uhr am Vortag (Dienstag) unter
Tel. 6636.
Das Taxi-Team (Tel. 501501) bietet für
gehbehinderte Menschen, einen kosten-
losen Fahrdienst an. Sollten Sie eine Ab-
holung wünschen, melden Sie diese bitte
mit dem Essen zusammen an.

SOZIALE DIENSTE.

Weihnachtsurlaub.
Unser Büro in Kirchheim bleibt vom 19.
- 30. Dezember geschlossen. Vertretung
für Frau Kurz hat vom19. - 21. Dezember
Frau Keppler von der Regionalabteilung
Nürtingen, Tel. 07022 738835. Zwischen
Weihnachten und Neujahr ist ein Notfall-
telefon für den gesamten Verein geschal-
tet 0157 71366934. Ab Januar sind wir
wieder für Sie da.

Kontaktgruppe -
Pflegende Angehörige.
Angehörige, die ihre verwirrten und kör-
perlich kranken Eltern, Schwiegereltern,
Partner oder andere Angehörige versor-
gen, pflegen und betreuen, sind täglich
großen Belastungen ausgesetzt. Sie füh-
len sich oft mit diesen schwierigen Anfor-
derungen alleine gelassen.

ZENTRUM.

"Weihnachtsindie"
im Jugendhaus.
Wieder einmal geht ein Jahr zu Ende.
Zum Abschluss eines erfolgreichen Jah-
res 2011 wollen wir es noch einmal so
richtig krachen lassen. Am Mittwoch, 21.
Dezember findet im Jugendhaus Zent-
rum Neuffenstraße bei weihnachtlichem
Ambiente und Glühwein ein kleines, aber
feines Konzert statt. Zwei Bands aus der
Umgebung werden euch ab 20 Uhr so
richtig in Festtagsstimmung bringen. Es
spielen Notstand (siehe Bild) und 24/7.
Der Eintritt beträgt nur 2 E.

KINDERGÄRTEN.

Kindergarten Hebelstraße.

Familiengottesdienst
in der Eusebiuskirche.
Liebe Leute Groß und Klein,
wir laden Euch zum Gottesdienst ein.
Am 11.12. ist es soweit,
da stehen wir um 9.30 Uhr in der
Eusebiuskirche bereit.
Wir erzählen die Geschichte
vom kleinen Stern,
und hoffen Ihr kommt alle gern.
Zum anschließenden "Ständerling"
möchten wir Euch recht herzlich
begrüßen
um den Tag mit Punsch, Glühwein und
Leckereien zu versüßen.
Die Kinder und Erzieherinnen freuen
sich sehr,
drum kommt all herbei Ihnen zur Ehr.

SCHULEN.
Robert-Bosch-Gymnasium.

Talk am
Robert-Bosch-Gymnasium.
Es ist nicht alltäglich, einen namhaften Re-
ferenten, denmansonst nur aus dem Fern-
sehen kennt, "live" erleben zu können.
Umso mehr freut sich das Robert-Bosch-
Gymnasium, zu einer Veranstaltung der
Reihe "Talk am Robert-Bosch-Gymnasi-
um" mit Andreas Schleicher einladen
zu können.
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Zum Gesprächskreis für Angehörige tref-
fen sich Betroffene, suchen Kontakt zu
Gleichgesinnten und tauschen Erfahrun-
gen aus.
Das nächste Treffen findet am Freitag,
9. Dezember, von 16 bis 18 Uhr in der
Sozialstation, Albstraße 14 statt.
Die Gruppe wird moderiert von Hartwig
von Kutzschenbach, im Auftrag des Sozi-
alpsychiatrischen Dienstes und Eva
Schönberner von der Sozialstation
Wendlingen.

Stiftung Tragwerk-
Erziehungshilfestelle
Nürtingen-Umland,
Standort Wendlingen.
Bismarckstr. 12, 73240 Wendlingen am
Neckar. Tel. 928264. E-Mail:
ehs-umland-wend@stiftung-tragwerk.de
Internet: www.stiftung-tragwerk.de
Termine nach Vereinbarung oder schau-
en Sie einfach mal rein.

Seniorenzentrum Haus im Park.

Einladung zur Kaffeestunde/
Hausführung.
Das Haus im Park und sein ehrenamtli-
ches Cafe-Team laden Angehörige,
Nachbarn und Bürger am Mittwoch, 14.
Dezember, von 14.30 Uhr bis 16 Uhr zur
Kaffeestunde ein.
An diesem Tag führt Frau Negulei unver-
bindliche Hausführungen durch. Für In-
formationen steht Frau Negulei montags
- freitags von 8 - 16 Uhr persönlich oder
unter Tel. 409800 zur Verfügung.
Außerdem gibt es jeden Dienstag und
Donnerstag von 12 bis 13 Uhr das Ange-
bot für einen Mittagstisch. Anmeldung ist
am Tag vorher bis 9 Uhr erforderlich unter
Tel. 409800.
Die nächste Cafeteria findet wieder am
11. Januar statt.



Andreas Schleicher ist Bildungsforscher
und Abteilungsleiter bei der OECD in
Paris.
In dieser Funktion ist er u.a. zuständig für
die Erhebung von Daten und die daraus
resultierenden Bildungsberichte der
OECD.
In Deutschland besonders bekannt ist
Andreas Schleicher als Koordinator der
internationalen PISA-Studien.

Chemiepreis.

Für die sehr erfolg-
reiche Teilnahme an
beiden Runden des
Wettbewerbs
"Chemie im Alltag -
Das Experiment" im
Schuljahr 2010/
2011 erhält Krischan
Maier (Klasse 9d) ei-
nen Jahrespreis.
Dazu gehören eine
Urkunde, ein T-Shirt
und ein kleines Set
für weitere Experi-
mente. Wir wün-
schen Krischan viel
Freude und Erfolg
dabei!

v.l.: Chemielehrer HerrFezer, Preisträger Krischan Maier, Schul-
leiter Herr Adolf.

Johannes-Kepler-Realschule.

Arbeitskolonne.
Seit Jahren ist es an der Johannes-Kep-
ler-Realschule guter Brauch, dass der
Hausmeister Herr Killer während der
Laubsaison auf dem Schulgelände von
"Freiwilligen" tatkräftig unterstützt wird,
das anfallende Herbstlaub mit entspre-

Ludwig-Uhland-Schule.

Kuchenverkauf.

Die Klasse 4b der LUS verkauft am
Samstag, 10. Dezember, auf dem Wo-
chenmarkt selbstgebackene Kuchen und
Torten sowie gegrillte Rote mit Brötchen.
Der Erlös wird für den Aufenthalt der

WIRTSCHAFT
AKTUELL.

Lange Einkaufsnacht.
Am heutigen Donnerstag haben die Ge-
schäfte in Wendlingen am Neckar für Sie
besonders lange geöffnet - genießen Sie
Ihre Weihnachtseinkäufe in entspannter
Atmosphäre und bis 22 Uhr! Die teilneh-
menden Händler führen ergänzend eige-
ne Aktionen durch und machen ihren
Gästen vielfältige Angebote. Die Besu-
cher werden in diversen Geschäften mit
Glühwein, Sekt, Grillspezialitäten und an-
deren Leckereien verwöhnt.
Das Rahmenprogramm unter dem Motto
des HGV "Wendlingen macht sich...
leuchtend" gestalten die Feuerartisten
von Schnarrensack - die Besucher dür-
fen sich auf ein flammendes Spektakel
in einer festlich erleuchteten Innenstadt
freuen. Autrittsorte sind:
18 Uhr Schuh Barner, Albstraße, 19 Uhr
am Egerland-Brunnen vor Pro Optik, 20
Uhr Einkaufszentrum Unterboihinger
Straße, Intersport Räpple - Elektro Häf-
ner, 21 Uhr Blumig-Brokatisches Eck
Brückenstraße, bei Lederwaren Pfeiffer.
Weitere Informationen finden Sie im Inter-
net unter www.wendlingen-macht-sich.de

SONSTIGE
MITTEILUNGEN.

Polizei warnt
vor neuer Betrugsmasche.
In den vergangenen Wochen und Mona-
ten bekamen einige Bürger des Landkrei-
ses eine Rechnung oder Mahnung von
verschiedenen Firmen zugesandt. In dem
Schreiben wurden die hauptsächlich äl-
teren Leute aufgefordert, einen Teilnah-
mebeitrag für ein Gewinnspiel zu be-
zahlen.
Dies wäre bei einem mündlichen Vertrag
per Telefon so vereinbart worden. Als Be-
weis sei dieses Telefongespräch aufge-
zeichnet worden. Die Aufzeichnung des
Telefonats könnten die Betroffenen unter
einer genannten Hotline abhören.
Im Schreiben wird an die Rechtschaffen-
heit der älteren Personen appelliert. Ih-
nen wird zudem angedroht, die Angele-
genheit bei Nichtbezahlen einem Rechts-
anwalt zu übergeben.
Diesem Schreiben ging jeweils einige Ta-
ge zuvor ein Telefonat voraus, in dem den
Betroffenen eine telefonische Gewinn-
mitteilung gemacht wurde.
Bislang sind bei der Polizei im Landkreis
sieben Anzeigen von betroffenen Bür-
gern wegen versuchten Betrugs einge-
gangen.
Die bisherigen polizeilichen Recherchen
ergaben, dasses sich bei zumindest zwei
der angegebenen Firmenadressen um
Schein- oder Briefkastenadressen han-
delt. Die Kriminalpolizei Esslingen hat die
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Die Veranstaltung findet am
Freitag, 9. Dezember, ab 19 Uhr
im Treffpunkt Stadtmitte (neben dem
Rathaus, kostenfreie Tiefgarage vorhan-
den) statt.
Thema ist:
"Herausforderungen für Schulen
im 21. Jahrhundert".
Wir freuen uns auf Ihr Kommen.
Der Eintritt ist frei.

chendem Handwerkszeug aufzuräumen.
Mit Freude haben die Schüler und Lehrer
der Presse entnommen, dass sie künftig
bei dieser Arbeit von der Wendlinger Ver-
waltung unterstützt werden sollen.
Im Bild eine der letzten Arbeitskolonnen.

Klasse im Schullandheim im kommenden
Frühjahr verwendet.
Die Schüler, Klassenlehrerin und Eltern
freuen sich über Ihren Besuch an unse-
rem Stand.



Ermittlungen aufgenommen und rät drin-
gend, zunächst kein Geld an die angege-
benen Kontonummern zu überweisen.
Betroffene Personen können bei ihrer
örtlich zuständigen Polizeidienststelle
Anzeige wegen Betrugs erstatten.
Ihre Polizeidirektion Esslingen.

Start der "Elektronischen
Lohnsteuerkarte" verschoben.
Der Starttermin des neuen Verfahrens
der elektronischen Lohnsteuerabzugs-
merkmale (ELStAM) wird aufgrund uner-
warteter technischer Schwierigkeiten auf
den 1. Januar 2013 verschoben.
Für 2012 kann man zusammenfassend
sagen: Haben sich die Verhältnisse ge-
genüber 2010 bzw. 2011 nicht geändert,
so gelten die bisherigen Lohnsteuerab-
zugsmerkmale fort. Hier besteht kein
Handlungsbedarf. Nur bei Änderungen
ab dem 1. Januar 2012 wird der Gang
zum Finanzamt notwendig. "Mit dieser
Übergangsregelung wollen wir den Auf-
wand für alle Beteiligten so gering wie
möglich halten", so der Vorsteher des Fi-
nanzamts, Jürgen Lieven.
Im Detail sieht die Übergangsregelung
wie folgt aus:
Die Lohnsteuerkarte 2010 sowie eine
vom Finanzamt ausgestellte Bescheini-
gung für den Lohnsteuerabzug 2011
(sog. Ersatzbescheinigung 2011) bleiben
weiterhin gültig. Sie sind für den Arbeit-
geber Grundlage für die Berechnung der
Lohnsteuer im Jahr 2012.
Weichen die auf der Lohnsteuerkarte
2010 bzw. der Ersatzbescheinigung 2011
eingetragenen Lohnsteuerabzugsmerk-
male (Steuerklasse, Zahl der Kinderfrei-
beträge, Freibetrag, Hinzurechnungsbe-
trag, Religionsmerkmal, Faktor) von den
tatsächlichen Verhältnissen zu Beginn
des Jahres 2012 ab, kann die Arbeitneh-
merin bzw. der Arbeitnehmer dem Arbeit-
geber das im Oktober versandte Mittei-
lungsschreiben des Finanzamts zur "In-
formation über die erstmals elektronisch
gespeicherten Daten für den Lohnsteuer-
abzug (Elektronische Lohnsteuerabzugs-
merkmale)" vorlegen, das dann maßgeb-
lich für den Lohnsteuerabzug ist. Sind die
Angaben in dem Mitteilungsschreiben
nicht zutreffend bzw. nicht alle notwendi-
gen Informationen enthalten (z. B. es fehlt
ein Freibetrag wegen höherer Werbungs-
kosten), sollte die Arbeitnehmerin bzw.
der Arbeitnehmer beim Finanzamt eine
Änderung beantragen. Das gleiche gilt,
wenn erstmals für 2012 eine Änderung
der Lohnsteuerabzugsmerkmale eintritt.
Der vom Finanzamt daraufhin erstellte
Ausdruck der ab dem Jahr 2012 gültigen
ELStAM ist dem Arbeitgeber vorzulegen.
Das Mitteilungsschreiben und der Aus-
druck des Finanzamts sind für den Arbeit-
geber jedoch nur dann maßgebend, wenn
ihm gleichzeitig die Lohnsteuerkarte 2010
bzw. die Ersatzbescheinigung 2011 für das
erste Dienstverhältnis des Arbeitgebers
vorliegt (Steuerklassen I bis V).
Hat die Arbeitnehmerin bzw. der Arbeit-
nehmer keine Lohnsteuerkarte 2010 oder
Ersatzbescheinigung 2011 und nimmt im
Kalenderjahr 2012 (erstmals) ein Be-

schäftigungsverhältnis auf, muss sie/er
beim Finanzamt eine "Bescheinigung für
den Lohnsteuerabzug 2012" zur Vorlage
beim Arbeitgeber beantragen.
Arbeitnehmerinnen und Arbeitnehmer,
die in der Zeit vom 1. Juli 2011 bis zum
7. November 2011 bereits eine Änderung
ihrer Lohnsteuerabzugsmerkmale beim
Finanzamt beantragt, aber keinen Aus-
druck erhalten haben, wollen wir noch im
Dezember eine entsprechende Beschei-
nigung übersenden.

JAHRGÄNGE.

Jahrgang 1941/42
Wendlingen/Unterboihingen.
Der Jahrgang trifft sich
zur Adventskaffeewanderung.
Wann: Donnerstag, 8. Dezember.
Wo: Albvereinsheim Oberboihingen.
Treff: Lidl-Parkplatz Unterboihingen, 14Uhr.
(PS: Die Veranstaltung wurde letzte Wo-
che versehentlich unter dem falschen
Jahrgang 1940/41 veröffentlicht.)

Veröffentlichung von
Weihnachtsgrüßen
Wir weisen darauf hin, dass gestal-
tete Weihnachtsgrüße ausschließ-
lich dem Anzeigenteil vorbehalten
sind.
Der Verlag

VEREINE.

Banater Schwaben.
Weihnachtsfeier.
"Alle Jahre wieder", am Sonntag, 11.12.
ab14.30 Uhr findet im Ev. Gemeindehaus
Wendlingen die traditionelle Weihnachts-
feier des Kreisverbandes statt.
Für das Weihnachtsprogramm hat die
Kinder- und Jugendgruppe das Märchen
"Die Schneekönigin" nach einer Bearbei-
tung von Dagmar Österreicher einstu-
diert. Anschließend wird wie gewohnt bei
Kaffee und Kuchen gemeinsam gesun-
gen und musiziert. Beiträge zur Gestal-
tung dieses Programms sind willkom-
men. Jedes Kind bekommt vom Nikolaus
ein Geschenk überreicht. Über Kuchen-
spenden würden wir uns freuen.
Alle Banater Landsleute, Freunde und
Bekannte aus Wendlingen und Umge-
bung sind herzlich eingeladen.

BMW Club
Neckar-Fils

Jahresabschluss.
Unser offizieller Clubabend zum Jahres-
abschluss findet am Freitag, 16.12. ab 20
Uhr in unserem Clublokal "Ratstube" in
Kirchheim - Ötlingen statt.

Nach dem gemeinsamen Abendessen
werden noch einigen Clubmitgliedern
Präsente zu ihren runden Geburtstagen
im Jahr 2011 überreicht werden. Danach
werden wir uns eine kleine Bilderpräsen-
tation über die Saison 2011 ansehen kön-
nen und den Abend gemütlich ausklin-
gen lassen.
Wir bitten wieder um zahlreiche Teilnah-
me unserer Clubmitglieder und werden
gemeinsam einen würdigen Abschluss
unserer erfolgreichen Saison 2011 be-
gehen.

Deutsches
Rotes Kreuz e.V.
Bereitschaft Wendlingen.

Blutspendeaktion in Unterensingen.
Am Dienstag, 13.12. findet von 14.30-
19.30 Uhr die nächste Blutspendenakti-
on im Udeon in Unterensingen statt. Hier-
zu sind alle interessierten Spenderinnen
und Spenderab dem 18 Lebensjahr recht
herzlich eingeladen! Helfen Sie uns
Helfen!
Das eigene Blut ist eines der wertvollsten
Güter, das ein Mensch einem anderen
geben kann. Denn es ist bis heute noch
nicht gelungen einen Ersatz, eine Art
künstliches Blut zu erschaffen.

gesangverein
eintracht 1886
unterboihingen e.v.

Männerchor gestaltete Gottesdienst
mit.
Am vergangenen Sonntag, 4.12. kam der
Männerchor einer alten Tradition folgend
nach und gestaltete den Gottesdienst der
evangelischen Kirchengemeinde Unter-
boihingen am diesjährigen 2. Advent mit
Chorgesang mit. Unter der Leitung von
Chorleiter Helmut Grübel wurden von
den Männern zwei geistliche Chorstücke,
"Motette" sowie "Auf allen Wegen" vor-
getragen. Ergänzt wurde der Chorbeitrag
von zwei weihnachtlichen Liedern "Es
kommt ein Schiff geladen bis an den
Bord" sowie "Zündet die Lichter der
Freude an". Pfarrer Buchmann freute
sich, dass diese Tradition so lange ge-
pflegt wird und hofft auf eine Fortsetzung
im nächsten Jahr.

Acappella und Männerchor sangen
beim Weihnachtsmarkt.

Wie schon viele Jahre beschließt die Ein-
tracht Unterboihingen mit weihnachtli-
chem Gesang den Wendlinger Weih-
nachtsmarkt. So auch dieses Jahr. Den
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